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Alter(n) gestalten
Gemeinsame interdisziplinäre
Veranstaltungen der DGGG/ÖGGG/DGG:

· Was heißt hier Altern?
Altersdefinitionen, Altersbilder

· Altern verhindern: Prävention oder 
Anti-Aging

· Mechanismen des Alterns
· Autonomie und Abhängigkeit
· Excellenz in der europäischen 

Gerontologie/ Geriatrie
· Demenz: Herausforderung für 

Wissenschaft und Forschung

Mittwoch 03.12.2008, 17:30 – 19:00 Uhr
Sektionsversammlungen der DGGG

Donnerstag, 04. 12. 2008, 17:30 - 19:00 Uhr:
Mitgliederversammlung der DGG

Donnerstag 04.12.2008, 19:30 Uhr
Gesellschaftsabend

Freitag, 05. 12. 2008, 15:30 - 17:00 Uhr
Mitgliederversammlung der DGGG

Freitag, 05. 12. 2008,  ab 19:30 Uhr
Referentenabend der DGG mit
Preisverleihungen

anmeldung (fax: 06122-707698)

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
verehrte Damen und Herren!

Alter(n) gestalten ist eine Aufforderung an die Politik, die Kostenträger, die Wissenschaft
und die Medien, vor allem aber an die Menschen selbst.
Altern ist mehr als ein kontinuierlich fortschreitender Prozess. Altern ist eine Chance, die
eigene Zukunft auf vielfältige Weise zu gestalten, unabhängig von Gesundheit und Krankheit.
Unter dem Motto „Alter(n) gestalten“ wollen wir bewusst multiprofessionell und inter-
disziplinär diskutieren und über fachliche wie nationale Grenzen hinweg voneinander
lernen.
Das Spektrum der Themen spiegelt die Leistungsfähigkeit unserer gerontologisch-
geriatrischen Fachgesellschaften wider. Es reicht von der experimentellen Grundlagen-
forschung über Möglichkeiten und Grenzen der modernen Medizin des Alters bis hin zur
Versorgungsforschung innerhalb der unterschiedlich entwickelten Sozialversicherungs-
systeme in Mitteleuropa.
Im fachübergreifenden Dialog geht es um Mechanismen des Alters und Altersbilder, um
Prävention und Erhalt der Autonomie, aber auch um qualifizierte Interventionen bei
Abhängigkeit. Der Umgang mit Demenz, Gebrechlichkeit, Mangelernährung, Isolation und
nicht heilbaren Krankheiten gelingt selbst den besten Geriatern nur, wenn die Qualität der
sozialen Versorgungsstrukturen stimmt und Fragen der Ethik, der Spiritualität, des ethnischen
Hintergrunds und der Bildung nicht vernachlässigt werden.
Was könnte ein besserer Ort für einen so anspruchsvollen Kongress sein als Potsdam vor
den Toren Berlins, wo schon der Alte Fritz im Geist der Aufklärung, Kulturen verbindend,
sein eigenes Altern gestaltete.
Lassen Sie sich von seinem Sanssouci inspirieren: Vergessen Sie für ein paar Tage die Sorgen
des Alltags und widmen Sie sich dem kollegialen Austausch. So tragen Sie dazu bei, Grenzen
zu überwinden, Grenzen des Alltags, der Wissenschaften, der Länder. Die Zeit dafür ist reif.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Name / Vorname: ______________________________________________________________

Beruf / Position: _________________________________________________________________

Straße: ________________________________________________________________________

PLZ / Ort: _____________________________________________________________________

ggf. Klinik: ______________________________________________________________________

Telefon: ________________________________________________________________________

Fax: __________________________________________________________________________

E-Mail: ________________________________________________________________________

Datum, Unterschrift: _____________________________________________________________

 Ich möchte Mitglied der DGG werden, bitte schicken Sie mir weitere Informationen zu.
 Ich möchte Mitglied der DGGG werden, bitte schicken Sie mir weitere

       Informationen zu.

Geht Ihre Anmeldung bis zum 31. 8. 2008 ein, gewähren wir 20% Rabatt auf den Eintrittspreis.

Bitte nutzen Sie den folgenden Vordruck für die Anmeldung. Sie erhalten dann von uns
eine Rechnung. Ihre Anmeldung gilt als verbindlich, sobald der Rechnungsbetrag
ausgeglichen ist.

Eine Stornierung bis 3 Wochen vor dem Kongressbeginn ist kostenfrei, danach werden
die vollen Teilnahmegebühren erhoben.

Das endgültige Kongressprogramm und eine Anfahrtsskizze gehen Ihnen ca. 14 Tage vor
der Veranstaltung zu.
Die Tagungsunterlagen sowie eine Teilnahmebestätigung erhalten Sie vor Ort.

Veranstalter:
Deutsche Gesellschaft für Gerontologie und Geriatrie e. V.
Deutsche Gesellschaft für Geriatrie e.V.

Kongresspräsidenten:
Prof. Dr. Thomas Klie ( Präsident der DGGG)
Prof. Dr. Cornel C. Sieber (Präsident DGG)

Kongressssekretär:
Klaus Ingo Giercke, Sekretär DGGG

Kongressmanagement:
Reiner Münster, Geschäftsstelle der DGG und gerikomm Media GmbH
Tel. 06122 - 705236

Fax 06122 - 707698

E-Mail: reiner.muenster@t-online.de

Veranstaltungsort:
Dorint Hotel Sanssouci Berlin Potsdam
Jägerallee 20

D-14469 Potsdam

allgemeine informationen:

Teilnahmebeiträge

03. – 06. 12. 2008 (gesamter Kongress)

Mitglieder der
DGG / DGGG / ÖGGG / SGG 180,- T

Nicht-Mitglieder 240,- T

Studierende 60,- T

Tageskarte

Mitglieder der
DGG / DGGG / ÖGGG / SGG 100,- T

Nicht-Mitglieder 120,- T

Studierende 50,- T

Referenten/innen und Teilnehmer/innen an der
Posterausstellung zahlen den halben Preis.

Ich melde mich zum gemeinsamen Jahreskongress
der DGG/ÖGGG und DGGG/SGG an:

Ganze Tagung

Tageskarte:
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

Ich bin Mitglied im:
DGGG / SGG
DGG / ÖGGG
Student

  Referent

  Ich melde mich zum Gesellschaftsabend an.
      Der Unkostenbeitrag beträgt 40,00 E / Person

v o r p r o g r a m m

Sonderkonditionen
Im Rahmen unserer Veranstaltung können wir Ihnen als Teilnehmer des
Jahreskongresses attraktive Sonderkonditionen im Dorint Hotel Sanssouci
Berlin Potsdamm für die Zeit vom 03. bis 06. 12. 2008 einräumen.
Bei Buchung bis zum 14. 10. 2008:
1 Übernachtung im Einzelzimmer Euro 120,– E

1 Übernachtung im Doppelzimmer Euro 146,– E

Die Buchung kann ausschließlich über die Geschäftsstelle der
Deutschen Gesellschaft für Geriatrie erfolgen. Für Rückfragen
stehen wir Ihnen gerne unter der Rufnummer 06122 - 705236

zur Verfügung.

Gemeinsamer Kongress
der DGG/ÖGGG
und der DGGG/SGG

Prof. Dr. T. Klie
Präsident der DGGG

Prim. Dr. K. Pils
Vorstand der ÖGGG

Dr. M. Leser
Präsident der SGG

Prof. Dr. med. C. Sieber
Präsident der DGG


